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Kapitel 16: Lernen, Lernen und nochmals Lernen

Lernen Lernen und nochmals Lernen

Harry und Draco hatten sich schweren Herzen von ihrem privaten Reich getrennt,
doch es wurde Zeit wieder zurückzukehren. Vor allem da sie mehrere Briefe von
Crabbe und Goyle erhalten hatten, in denen wertvolle Informationen standen. Der
Weise Pfau musste immer noch ein Rätsel lösen und die Pause hatte ihnen kein
Gefallen getan. Aber es gab interessante Entwicklungen, zum Beispiel war von einem
mysteriösen Spiegel die Rede, der wohl die Zukunft zeigte. Ebenso sind sie auf einen
riesigen dreiköpfigen Hund in einen Raum im verbotenen Flügel gestoßen. Das Untier
hatte wohl die beiden beinahe zerfleischt. Harry und Draco mussten nach den Ferien
wie alle anderen mit dem Zug fahren. Severus Snape hatte einiges zu erledigen,
bereits im Juni sollten Prüfungen stattfinden, und wenn die beiden Zauberlehrlinge
es sich so recht überlegten hatten, sie in den Ferien gar nichts gelernt sie wahren viel
zu sehr mit Video spielen Fernsehen und Nachbarn helfen beschäftigt. So
entschlossen sie sich möglichst schnell in den Zug zu gelangen, um schließlich ein
Abteil für sich zu erhaschen. Doch kaum das sie den Bahnsteig durch die Säule
betreten hatten, merkten sie, dass es nicht so einfach war. Es befanden sich bereits
Hunderte von Schülern auf diesen und verstauten ihr Gepäck. Draco schnaufte.
„Ok Plan B du nimmst Hedwig und Bubo ich verstaue unser Gepäck“,

Bubo war ein Uhu, den sie drei Tage vor der Rückreise nach Hogwarts im Garten
gefunden hatten, er war verletzt. Da dieser zu niemanden gehörte entschlossen sie
sich diesen Vogel der nicht von Dracos Seite weichen wollte zu behalten. Dass der
Vogel sich so sehr an Draco klammerte, lag unter anderen daran, dass sich der Junge
mit vollster Hingabe um ihn kümmerte. Draco konnte zwar nicht mit Tieren sprechen
aber hatte ein ungewöhnliches Einfühlungsvermögen für diese. Vielleicht war dies der
Grund, warum Bubo bei ihm blieb. Draco hatte einiges an Informationen eingeholt. Als
er keinen Namen fand, nahm er einfach die Gattungsbezeichnung. Da es in
Großbritannien eigentlich nur zwei bis zehn Uhu Paare gab, die in freier Wildbahn
brüteten, glaubten sie zunächst, er sei entflogen. Doch er hatte weder einen Ring
noch einen Besitzer wie Harry herausfand, als er mit dem Tier redete. Er war in
Freiheit aufgewachsen und hatte über den Winter sehr große Schwierigkeiten. Bubo
war weit geflogen und fand kaum was zu fressen. Deswegen landete er erschöpft in
den hinter Garten, wo ihn ein Fuchs erwischte und Verletzte. Wenn sie ihn nicht
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gefunden hätten, wäre er wahrscheinlich gestorben. Aus Dankbarkeit und weil er
Hedwig und Draco mochte, hatte Bubo sich entschlossen zu bleiben. Mit Harry führte
er zwar manchmal Gespräche, aber so richtig warm wurden die beiden nicht. Severus
hatte, als sie Bubo aufnahmen die Öffnung erweitert und die Eulenstange verbreitert,
sodass die Vögel darauf ruhen konnten. Damit es im Haus nicht kalt wurde, gab es
natürlich eine magische Barriere die den beiden Raubvögeln erlaubte rein zukommen
aber Kälte und Nässe draußen lies.
Draco nahm die Beiden und eilte in den Zug, um schon mal ein Abteil zu sichern.

***

Vor den Eigentlichen Zag Prüfungen im fünften Schuljahr wurden jedes Jahr die
Schüler getestet auch hier gab es die entsprechenden Noten, O E A M S T das diente
dazu herauszufinden, woran die Schüler noch arbeiten mussten und was sie am
besten konnten eine Übersicht über die Fähigkeiten wahr durchaus praktisch.
Getestet wurde Zauberkunst, Verwandlung, Zaubertränke, Verteidigung gegen die
dunklen Künste Kräuterkunde, Geschichte der Zauberei Astronomie und Besenflug,
bei der man den ersten Flugschein erlangen konnte, es wurde jedes Jahr die
Flugfähigkeit getestet mit immer schwierigeren Aufgaben, wer sich steigerte, konnte
den jeweiligen Schein erhalten der erste Flugschein war grau der Zweite gelb der
Dritte orange der vierte blau der fünfte violett, der sechste Silber und der siebte und
letzte golden der je nach Leistung auch ein Grad Angabe hatte, die höchste war dabei
der vierte Grad. Wer bei einem Fach durchfiel, konnte ein halbes Jahr später
wiederholen oder bekam die Aufgaben im darauf folgenden Jahr zusätzlich zu den
neuen Prüfungsaufgaben. Wenn die Gesamtnote jedoch schlechter ausfiel, wurde das
Jahr wiederholt. Harry suchte nach Draco in den überfüllten Zug. Schließlich sah er
eine Hand aufgeregt winken. Er schob sich durch die Masse und stolperte beinahe in
das Abteil. Hedwig und Bubo standen auf den gegenüberliegenden Sitzen. Harry und
Dracco sprachen sich ab was als erstes angesehen werden soll praktische Fächer wie
Besenfliegen, konnten sie natürlich nicht üben. Harry räusperte sich.
„Ok Draco Astronomie nenn mir mindestens 3 Meere des Mondes“, Draco runzelte die
Stirn und legte den Kopf schief.
„Meer der Kälte“, sagte er unsicher. „Wolkenmeer Regenmeer. Hm … Ich weiß nicht“,
„Das war schon sehr gut, die sind alle richtig“,
„Wo wir bei Monde sind. Wie viel Monde hat der Saturn?“, fragte Draco.
„50 oder waren es 70 …“, Harry schien an der Aufgabe zu verzweifeln
„Es sind 61“, antworte Draco schließlich für Harry. „Kannst du mir den Größten und
den kleinsten nennen?“,
„Der Titan ist der größte, der kleinste ist Aegaeon der ist ungefähr 1Kilometer
Durchmesser, glaub ich“, Draco lachte.
„Wie sagt dein Papa immer. Wissen nicht glauben aber das ist richtig“,
„Na gut dann frag ich jetzt. Wie weit ist die Sonne von der Erde entfernt?“
„Na toll die Frage ist ja dämlich die Erde umkreist die Sonne in einer Ellipse daher ist
der Abstand nicht immer gleich. 1471 Millionen Kilometer ist dabei das Nächste und
der entfernteste Punkt liegt bei 1521 Millionen Kilometer“, Harry nickte.
„Ja aber mein Pa hat uns die Prüfungen vom letzten und vorletzten Jahr gegeben und
da wurde so was gefragt aber das war richtig. Ist wohl so was wie eine Pfandfrage“,
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„Ok jetzt stell ich dir noch eine. Was ist das größte Objekt im Asteroiden Gürtel?“
Fragte Draco und schaute dabei auf das Blatt.
„Ceres er ist ein Zwergplanet“, antworte Harry Prompt. „Ok dann machen wir als
nächste Geschichte der Zauberei“, Draco nickte einmal. „Wann begannen die
Hexenverfolgungen?“
„Im 13. Jahrhundert wurden die ersten Hexen verurteilt. Jetzt du. Wann kam es zu
Aufständen der Kobolde?“
„1612 das hat niemand vergessen“, antwortete Harry. Draco nickte. „Wie viele
Riesenstämme gab es und wie viele Riesen gibt es noch?“
„Es gab über hundert Riesenstämme Welt weit, jetzt gibt es nur noch 80 Riesen. Also
Harry, wann und wer gründete, das Zauberreiministerium“,
„Es wurde 1707 gegründet, und zwar von dem magischen Rat unter der Leitung von
Ulick Gamp der auch der erste Zaubereiminister wurde“,
„Boa das ist klasse, wenn ich es nicht abgelesen hätte, wüst ich das Selbst nicht“,
staunte Draco.
„Danke ähm… machen wir Kräuterkunde als nächstes“, Draco stimmte zu und stellte
die erste Frage; „Zähle die Systematik des Weisen Affodill auf“
„Affodill?“ Draco nickte „Er gehört zu den Magnoliopsida also den Bedecktsamer von
der Ordnung her ist er den Spargelartigen Asparagales zugeordnet. Er gehört der
Familie der Grasbaum Gewächse an“, Harry sagte daraufhin ein langes kompliziertes
lateinisches Wort.
Dracos Augen weiteten sich. „Die Unterfamilie ist Affodill Gewächse die Gattung
natürlich Affodill“ Draco klappte der Unterkiefer runter. Harry kannte nicht nur die
Gattung auswendig, sondern auch die lateinischen Namen. Für ihn war es völlig
natürlich so was zu wissen, sein Vater hatte ihn viel über Kräuterkunde und Tränke
beigebracht. Da war es kein Wunder, dass er so was wusste.
„Du bist dran Draco. Was ist ein Bubotubler und wie sieht er es aus“,
„Bubotubler ist eine Pflanze, die einer riesigen schwarzen Schnecke ähnelt. Sie ragt
aus dem Boden. Am Stängel hat sie eklig aussehende eitrige Beulen. Der gelb-
grünliche Eiter aus den Beulen bewirkt drastische Hautveränderungen. Nun du Harry
beschreibe die Teufelsschlinge“,
„Das ist eine Killerpflanze, sie hat lange Tentakeln mit der sie ihre Opfer fesselt, je
mehr man zappelt, des so enger wird die Schlinge. Sie mag dunkle feuchte Räume und
hasst Sonnenlicht“, sagte Harry rasch. Draco nickte, diese Pflanze wurde bereits im
Kräuterunterricht dran genommen. Zu guter Letzt wurde nach der Alraune gefragt.
Draco beantwortete die Frage nach Standort und bevorzugten Boden fehlerfrei. Als
Nächstes stellten sie sich Fragen zu Verteidigung gegen die dunklen Künste die
hauptsächlich darin bestanden zu beschreiben, wie man sich gegen bestimmte Wesen
wehren konnte. Sie probierten sich danach in Verwandlung. Noch immer hingen beide
an dem Streichholz, zum Nagel machen. So langsam bekam er Form. Draco hatte es
nach einigen versuchen endlich geschafft einen Passablen hinzubekommen. Er war
krumm und schief bestand jedoch aus Metall. Harry hatte es geschafft einen Nagel
aus Holz zu formen, dies war immerhin mehr als die Tage zuvor. Zauberkunst war im
Zug auch kein Problem. Sie übten das Wuschen und Wedeln und ließen Gegenstände
fliegen. Wie es ihnen beigebracht wurde. Doch das absolute Spezial Fach war für
beide Zaubertränke. Keiner musste lange überlegen oder die Antworten ablesen.
Langsam wurden sie müde und schliefen ein.
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